
Besprechungen
Nahen Osten hat mıt nıcht geringerer Sachkenntnis Dr. Kisslıng bearbeitet.
Es ist natürlich klar. dafß bei einem Eirdteil wıe Afrika, der TSLE seıit junger eıt
in Verbindung mıiıt der Geschichte 1m CEHNSCICH Sınne steht, die Behandlung des
Stoiffes vielfach andere Wege gehen mulS5, als dıe Behandlung der islamıiıschen
Völker, die VO  3 Anfang 1mM Lichte dieser Geschichte standen. Die Geschichte
Afrikas verfügt, abgesehen VO:  3 Ägypten, VOT dem Erscheinen der Kuropaer
aum uber Daten, dıe absolut und meiıst auch 1Ur relatıv feststanden. Hier mulß
die alte Geschichte mıt nıcht rein historischen Gegebenheiten rekonstruiert
werden.
Baumann MU: sıch darum in der Hauptsache damıt begnügen, nach eıner kurzen
Zusammenstellung der vorgeschichtlichen Daten ıne Darstellung der Kultur-
schichtung 1n Afrıka gebén‚ wobe!l dıe „Schichtung‘“ nıcht immer ıne historische
Aufeinanderfolge verbürgt. UObwohl iNnall 1mM allgemeıinen mıt der Auffassung
Baumanns VO  } diıesen Kulturschichten und den damıt zusammenhängenden
Kulturbewegungen übereinstımmen kann, gıbt doch Einzelheiten, dıe nıcht

sıcher sınd, WwW1ıe nach seiner Darstellung manchmal den Anschein haben
möochte. Die Kultur der Pygmaen ist 1ın Afriıka nıcht einheitlich un: kann nicht
als ıne „Altkultur“ zusammengefaßt werden. Eın eıl der Pygmaen des Ur-
waldes hat starke Beziehung den Steppenjagern. SO ware der Jl erminus
„Steppen]jager” CNS gefaßt. Das gıilt noch mehr, WCLNN WIT die Verbreitung
dieser Kulturform in anderen Erdteilen berücksichtigen. Jungsudanische und
rhodesische Großstaatkultur zeıgen große Übereinstimmungen 1ın den Grund-
prinzıpılen, dafß sS1e einem Komplex zusammengefaßt werden sollten, zumal
S1e offenbar VO'  } einem Zentrum ausgestrahlt sSınd In diesen großen Komplex
gehören uch die altmittelmeerischen und altägyptischen Einflüsse, die Baumann
gerade 1n estafrıka wenig betont.
Für Kıssliıng ist natuürliıch dıie Einteilung seines historıschen Stoffes leichter als
für Baumann. DIie historıschen Lınıen sınd gegeben und auch dıe geographischen
Schwerpunkte, nach denen sıch dıe historıschen Kreignisse jeweıls verlagern, sınd
verhältnısmäßig leicht herauszuarbeiten. Was Kisslıng mehr als Baumann
bringt, das sınd die Abschnitte 1ın Kursivdruck. Diese bringen die Geschichte
der geistıgen Kultur un!' iıhren Einfluß auf den Lauf der außeren Geschichte.
Darüber .  ware auch ın Afrıka bereıts W esentliches n Baumann rückt
demgegenuüber die wirtschaftlichen und politischen Kräfte 1mM Werden und
Wandel der Geschichte stark in den Vordergrund, obwohl doch selbst
wertvolle Beiträge geliefert hat ZU Erkenntnis der geistig-weltanschaulichen
Strömungen, die 1n Afrika wirksam sınd
Die stichwortartige Behandlung des Stoffes ıne Notwendigkeit bei einem
Abriß hat nıcht alle Unklarheiten vermeıden können, daß sıch gelegentlich
DUr e1in Kenner zurechthindet.
Die dem Heft beigegebenen Karten veranschaulichen 1n anerkennenswerter
Weise das gedruckte Wort, und das Register macht ein schnelles Auffinden aller
Da möglıich. Wer in A1e Probleme einer bestimmten Kultur der F,poche
tiefter eindringen will, findet außerdem  vor jedem Abschnitt die hauptsächlich
dafür ın Betracht kommende Literatur zusammengestellt. Mohr
Nıjmegen
PASCHER, Die Liturgie der Sahramente (Aschendorff, Münster 2892 S
kart 750 geb 9,50
Wie ın seinem bedeutsamen Buch „„‚Eucharistia“ geht auch hier
die „Gestalt“ der Sakramente „als Grundlage für den sinngemäßen Vollzug“,



Besprechungen

un ZWAarTr versteht SIC wesentlich als . Symbole DZW. | „Symbolhandlungen
dıe | mıt vielen anderen Erscheinungen der Religionsgeschichte] die Art des
„‚Kultdramas“ Inaherhın des „Symboldramas San gehören (8 {f.) echt anschau-
lıch stellt der V{f S51C auf dem Hıntergrund der Liturgiegeschichte Aaus den
Rıten und Texten VOT allem ihrem theologischen Sinngehalt dar Gemäß
dem „„‚Grundthema der sakramentalen Dramatık“ das nach ıhm Tod und Auf-
erstehung Christi bildet (10) arbeıtet bes dıe CNSC Beziehung ZUT Heilstat
des Herrn Sınne sakramentaler Gegenwärtigsegung heraus, be1ı der
Taufe 75 Firmung (96) Olung 249) und he (259) Allerdings hatte manches
überzeugender begründet werden können SO 1St dıe Buße 106 Darstellung des
TEeUZES nıcht sehr, WIC (244 {f.) betont als Gericht uüber Christus, sondern
her als Gericht ber dıe Welt (vgl Joh 31) Dessen ungeachtet bıetet das
Buch gerade dem Laıen tiıefen Einblick das „Mysteriendrama 247)
der Sakramente ber auch der Priester un Wissenschaftler erhalt darın manche
dankenswerte Anregung, zumal da vielfach NEUEC Deutungen vorschlägt
Marıa Laach/Herstelle Uiktor Warnach

EIN:!  TE BUÜUCHER
In der ZMR gelangen der Regel NUuUr Publikationen 115 - un: religi0ns-
wissenschaftlicher Art ZU Besprechung. Andere Schriften, die be1 der Redaktion
eingehen, werden I17Z angezeıgt.
F\MMERICH, Das TME Leben UNSETES Herrn Jesu Chriastı. Pattloch-Verlag,
Aschaffenburg 5658 Ln 1 $
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MITTEILUNGEN
Die Westf Wılhelms Universität üunster Westf.) hat die Dissertation VO  ;

Joh Schütte SVD Die katholische Chinamission Splegel der rotchine-
sischen Presse ebenso WIC Vorjahre dıe Arbeit VO  $ Dr Glazik MSC
über Die russisch orthodoxe Heidenmission preisgekrönt
Das Institut für Missionswissenschaft der Universität Münster bereitet 106
Zeıttafel zZUTr Missıonsgeschichte VOT, dıe demnächst erscheinen wird


